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Kreim is back – Nach dem dritten nationalen Titel greift Fabian Kreim wieder in der Rallye-Europameisterschaft (ERC) an!!!
Rallyechampion aus dem Odenwald ist zurück in der U28 Europameisterschaft | Fabian Kreim & Frank Christian (dreimalige Deutsche Rallye Meister) wollen beim ERC Lauf in Italien voll angreifen. | Eine absolute Top-Platzierung als Ziel!
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Nach den letzten Wochen und Monaten – in denen die Welt teilweise gefühlt komplett still stand – beginnt so langsam etwas Normalität Einzug zu halten. Das gilt auch für den Sport im Allgemeinen und in diesem Fall für dem Rallyesport im Besonderen. Hier greift der dreimalige Deutsche Rallyemeister Fabian Kreim endlich wieder auf internationalem Niveau in das Geschehen ein.
Rom – die „ewige Stadt“ – liefert vom 24. bis 26. Juli die stilvolle Kulisse des lang ersehnten Saisonauftaktes zur Rallye Europameisterschaft (ERC). Das ganze natürlich unter besonderen Sicherheitsvorkehrungen und mit einem speziellen Hygienekonzept. 
Nach dem Gewinn der deutschen Rallye-Meisterschaft 2019 und dem Sieg in der WRC2 Kategorie der deutschen Rallye Weltmeisterschaftslaufes im August letzten Jahres greift Fabian Kreim zusammen mit Copilot Frank Christian wieder in das Geschehen in der Europameisterschaft ein. Dabei wollen die beiden, die für diese Saison ein privates Programm in Kooperation mit Pole Promotion auf die Beine gestellt haben, in Rom nicht nur um den Sieg im Junior1 Championat der ERC kämpfen, sondern auch ein Wörtchen in der Gesamtwertung mitreden.
Rund um die italienische Metropole stehen über 200 anspruchsvolle Wertungsprüfungskilometer auf dem Programm. Im Kampf um den Sieg und die Top-Platzierungen entscheiden auf den abwechslungsreichen Asphaltpisten – dem favorisierten Untergrund des Odenwälders – Sekundenbruchteile. Das Rallye-Toptalent aus Fränkisch-Crumbach trifft bei der Hitzeschlacht auf der Apennin Halbinsel erneut auf die versammelte europäische Rallyeelite. Doch, dass Fabian Kreim zu Europas schnellsten Rallyepiloten zählt, hat der 27 jährige schon vielfach unter Beweis gestellt.

Vor der Rally di Roma Capitale stand Fabian Kreim kurz Rede und Antwort.

Fabian, letztes Jahr noch für Skoda Deutschland in der Deutschen Meisterschaft unterwegs und heute privatfinanziert im VW Polo GTI R5 in der ERC am Start. Wie kam es dazu?
Fabian: „Als allererstes möchte ich mich bei Skoda Auto Deutschland für die tolle und erfolgreiche Zeit bedanken. Ohne diese Unterstützung wäre ich heute nicht dort wo ich bin. Durch die strategische Neuausrichtung innerhalb des VW-Konzerns wurden auch die Motorsportprogramme der einzelnen Marken neu definiert. Mit der Konsequenz, dass Skoda Auto Deutschland kein eigenes Team mehr an den Start bringt. 
Das waren auch für uns logischerweise sehr schlechte Neuigkeiten zum Beginn des Jahres. Wir hatten uns daher und jetzt auch noch der Corona-Pandemie geschuldet auf ein Rallye freies Jahr eingestellt. Daher bin ich Dennis Rostek und Pole Promoten mega dankbar, dass wir jetzt doch die Chance haben Rallye zu fahren und uns – und das ist das i-Tüpfelchen – sogar in der ERC messen können. Da es sich aber – wie bereits angesprochen – um ein privat finanziertes Projekt handelt sind wir auf die Hilfe von Partnern und Sponsoren angewiesen und freuen uns natürlich immer über Firmen die uns unterstützen.“

Fabian, wie kann man sich die Bedingungen beim italienische ERC lauf vorstellen?
Fabian: „Die Rallye bietet viele unterschiedliche Facetten und Herausforderungen. Von extrem breiten und schnellen bis hin zu sehr engen und technischen Passagen ist auf dem Wertungsprüfungen alles enthalten. Einige Streckenabschnitte erinnern an die legendäre Rallye Monte-Carlo, andere sind mit den Pisten auf Gran Canaria oder Korsika zu vergleichen. Zudem ist die körperliche Fitness von großer Bedeutung. Ende Juli können die Temperaturen im Cockpit auf bis zu 70 Grad Celsius klettern. Das ist dann wie rallyefahren in der Sauna und extrem anstrengend.“

Fabian, welche Ziele habt ihr euch nach einem Jahr Pause in der ERC für die Rally Roma di Capitale gesetzt?
Fabian: „Für uns steht in erster Linie die U28 Wertung im Focus. Daher werden wir versuchen hier um den Sieg mitzukämpfen auch wenn wir uns sicherlich noch an unser neues Wettbewerbsfahrzeug – den VW Polo GTI R5 – gewöhnen müssen. Ich konnte den Polo in den vergangenen Wochen kurz testen und nach dem Pre-Event Test am Dienstag bin ich guter Dinge. Das Setup passt soweit, auch wenn es doch eine Umstellung zum Skoda Fabia ist.
Hier, beim ersten EM-Lauf 2020 sind enorm viele Topfahrer mit großer Erfahrung am Start. Alleine in der Top-Kategorie in der wir unterwegs sind, sind über 40 Fahrzeuge eingeschrieben. Wir werden aber alles versuchen um zu zeigen, dass wir auch in der ERC zu den Toppiloten gehören, aber alles in allem es wird ein hartes Stück Arbeit.

Alle Läufe zur Rallye Europameisterschaft werden auf Eurosport übertragen (siehe Eurosport Programm). Neuste Informationen vor, während und nach den Rallyes erhalten Rallye- und Motorsportfans auch auf der offiziellen Internetseite der ERC (www.fiaerc.com), unter www.fabian-kreim.de oder auch der offiziellen Facebook Seite unseres „Local Rallye Champion“ (www.facebook.com/fabiankreimofficial/).
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Zurück in der Rallye-EM und direkt vorne dabei sein -  das erklärte Ziel von Fabian Kreim und Frank Christian.
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